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Liebe Leserin,  

lieber Leser  
Dies ist die Num-

mer 45 des  Tafel 

-Express mit In-

formationen über 

die Dortmunder 

Tafel. Seit elf 

Jahren erscheint 

er unverändert. Es war Zeit für eine 

Runderneuerung. 

Hier ist nun das Ergebnis: Das 

größere Format und einige Seiten 

mehr bieten Raum für Berichte, Fo-

tos und auch für unsere Sponsoren 

und Förderer, die uns so vielfältig 

unterstützen. 

Der Tafel-Express soll auch zu-

künftig über Ereignisse, Planungen 

und Projekte berichten, Geschich-

ten über Mitarbeiter und Tafel -

Kunden erzählen,  sowie über Vor-

stand, Beirat und Vereinstreffen 

informieren.  

Darüber hinaus ist es uns ein 

Anliegen, dass ihr, die Mitarbeiter 

und Vereinsmitglieder der Dort-

munder Tafel, ein Forum habt, in 

dem ihr euch mit Anregungen und 

Verbesserungsvorschlägen zu Wort 

melden könnt. Für diese Beiträge 

gibt es jetzt  eine E-Mail-Adresse: 
 

tafel-express@dortmunder -tafel.de 
 

Der Tafel-Express soll kein 

"Zentralorgan" sein, sondern ein 

Ort für den lebendigen Gedanken-

austausch all derer, denen unsere 

Arbeit am Herzen liegt.  

Liane hört auf!  

Als vor 12 Jahren die Filiale Körne gegründet wurde, war 

Liane Hamelmann bereits dabei und war all die Jahre 

eine umsichtige und tatkräftige Teamleiterin. Nun 

beendet sie Ende Februar ihre Arbeit, ist aber 

zuversichtlich, mit Regina Grabe eine gute Nachfolgerin 

zu haben. Die Dortmunder Tafel bedankt sich sehr 

herzlich bei Liane für ihre langjährige engagierte Arbeit 

und wünscht ihr alles Gute!  
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Mail aus England  

Georg Goss schreibt 

der Dortmunder Tafel  

Gruß Helmut und Ansgar,  

 

Vielleicht wissen Sie nicht mehr, aber ich habe im Juli als ein Praktikant  

in der Dortmunder Tafel gearbeitet! Ansgar, Sie haben mich gefragt ei-

nen Artikel für die monatliche Broschüre zu schreiben. Es tut mir so leid 

für die Verzögerung von diesem Text, aber ich habe es vergessen! Ich 

hoffe dass sie es noch benutzen können! 

 

Mit Herzlichen Grüßen,   Georg Goss 

Im März dieses Jahres habe ich 

eine Woche als Praktikant bei der 

Dortmunder Tafel e.V. gearbeitet. 

Ich arbeitete dort als ein Teil eines 

Arbeitserfahrungsprogrammes mit 

meinem College. Ich bin ein Englän-

der und fand die Woche unglaublich 

wertvoll, weil es meine Redefähig-

keit verbessert hat.  

Jeden Tag bin ich von dem Hos-

tel auf dem Königswall (wo meine 

Schule war) mit der U -Bahn zur Ge-

schwister -Scholl-Straße gefahren. 

Mein Tag begann damit, das neue 

Essen zu organisieren und in Kästen 

zu verpacken. Wir hatten es zu arran-

gieren und machten es bereit für die 

Menschen, die bald kamen.  

Im Laufe der Woche habe ich 

begeisterte und freundliche lokale 

Freiwilligenhelfer getroffen, die 

mich inspiriert haben, mehr zu ma-

chen, um Lebensmittel nicht zu ver-

schwenden. Der Unterschied, den 

wir für das Leben anderer machten, 

war sofort sichtbar, auffällig und 

wirklich ermutigend. Ich würde je-

dem empfehlen, hier für eine Woche 

oder mehr freiwillig mitzuarbeiten; 

ich werde  meine Woche hier nie 

vergessen und würde gerne bald 

wieder kommen! Über die Woche, 

traf ich die Kunden von der Tafel, die 

aus verschiedenen Hintergründen 

kamen.  

Obwohl, scheint es, dass es lei-

der ein Obdachloser am jeder Stra-

ßenecke in England gibt, habe ich 

persönlich mit kein benachteiligte 

Mensch direkt interagiert. Deshalb 

diese Erfahrung hat viel Erfolg für 

mich gemacht. Es hat mich inspiriert, 

mehr für die vergessenen und unter-

privilegierten Leute in unserer Ge-

sellschaft zu tun.  

In der Zukunft werde ich ein Job 

suchen, der soziale Auswirkungen 

und gemeinschaftliches Einbezie-

hungen hat. Georg Goss 

(Foto: Georg Goss) 
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